Schweizerische Gesellschaft für Psychologie

1. Tätigkeitsbericht

Zu den wichtigsten Tätigkeiten des Vorstandes gehörten im Berichtsjahr:

- Ausrichtung des SGP Kongresses 2009 und Initiieren einer zukünftigen Ausrichtepraxis

- Verabschiedung des überarbeiteten Jungforscherreglementes

- Diskurs mit dem Nationalfonds zur Bewilligungspraxis und Mittelvergabe der Psychologiegesuche in der Abteilung I

- Vorgehen/Evaluation von Offerten zum Druck und Vertrieb des SJP (Swiss Journal of Psychology)

- Strategien zum weiteren Ausbau des Mitgliederbestandes

Hinzu kamen Geschäfte in Zusammenarbeit mit Unterorganisationen der SGP

KDIPS (Konferenz der DirektorInnen der Institute für Psychologie an Schweizer Universitäten)

- Passerelle FH-Universität Bachelor-Masterstudium Psychologie 

- Propädeutisches resp. Assessment-Jahr (Erfolgsquoten und Kompensationsregelungen im schweizweiten Vergleich)

- Entwicklung der Masterstudiengänge Psychologie an den Schweizer Universitäten

- Erfahrung mit und Vorgehen bei der Eingabe von Gesuchen lokaler Ethikkommissionen

SGP Ethikkommission

- Durch den Rücktritt des Vorsitzenden R.E. Schmidt weniger Geschäfte

- Reorganisation und neuer Vorsitz Prof. A. Märcker (ab 2009)

FSP (Föderation der Schweizer Psychologinnen und Psychologen)

- Psychologie Berufe Gesetz
      Binnenmarktgesetz und Praxisbewilligung für nicht-ärztliche Psychotherapie
      Psychotherapie als eigene Wissenschaft (Basisvoraussetzung für Tätigkeit)

- Verfassungsartikel zur Humanforschung und HFG

- Vorbereitung und Diskussion Prävention und Gesundheitsförderungsgesetz

- Titelanmassung FH (Umwandlung Diplomstudium = BSc in MSc)

- Kriterien zur FSP-Anerkennung (FSP Föderation der Schweizer PsychologInnen) von postgradualen Weiterbildungsstudiengängen

Weitere Schnittstellenarbeiten

SAGW (Schweizerische Akademie der Geistes- und Sozialwissenschaften)

DGPs (Deutsche Gesellschaft für Psychologie) 

IUPsyS (International Union of Psychological Sciences)
Quelle: http://www.sagw.ch/jahresbericht
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